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EINE AKTION DES GESAMTELTERNBEIRATS DER KINDERTAGESEINRICHTUNGEN IN ASPERG 

Liebe KiTa-Kinder, 
holt euch ab dem 14. März 2024 eine Malvorlage in der 
Stadtbücherei oder im Familienbüro und gebt euer Bild bunt 
gestaltet bis zum 28. März 2024 gegen eine kleine Überraschung 
wieder ab!  
Hier werden eure Kunstwerke zu den regulären Öffnungszeiten 
entgegengenommen und im Schaufenster ausgestellt: 
 Blickpunkt Augenoptik Muras, Marktplatz 2 
 Stadtbücherei, Marktplatz 2 
 Familienbüro, Carl-Diem-Str. 11
 Rathaus Apotheke, Marktplatz 2
 Apotheke Dr. Dorda, Bahnhofstr. 89 

FROHE OSTERN
WÜNSCHT DER GEB KITA ASPERG 

GEB-KITA-ASPERG@GMX.DE 

   
 
THEATER 
Kulturkeller Heilbronn: Heilig ist nur der Schein 
Freitag, 15.03. – 20.00 Uhr – Eintritt: € 17, 
****************************************************** 
THEATER 
Die Falle 
Samstag, 16.03. – 20.00 Uhr – Eintritt: € 14, 
****************************************************** 
THEATER 
Die Falle 
Sonntag, 17.03. – 19.00 Uhr – Eintritt: € 14, 
****************************************************** 

 
Heilig ist nur der Schein. Foto: Kulturkeller Theater Heilbronn 

16.03.24 von 10 - 17 Uhr

VERKEHRS-
SICHERHEITSZENTRUM 

VERKEHRSÜBUNGSPLATZ IN ASPERG
(ALTACHSTRASSE 4)

Eröff nung

Wir laden herzlich ein!

E-Scooter-Test

Rutschauto-
Parcours

Kindersitz-
beratung

Rollstuhl-
Training

Fahrsimulatoren

+ Food-Truck

+ Glücksrad

+ vieles mehr
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Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der Sitzung des Technischen 
Ausschusses vom 05.03.2024
Technischer Ausschuss entscheidet über Einverneh-
men zu eingereichtem Baugesuch
Der Technische Ausschuss konnte zu einem Bauantrag auf Umbau 
und Teilnutzungsänderung in der Heckenwiesen das Einvernehmen 
einstimmig herstellen. Beantragt wurde der Umbau und die Teilnut-
zungsänderung eines Zimmereibetriebs im Erdgeschoss in Monta-
ge, Reparatur, Büro und Lager von Solar- und Photovoltaikanlagen 
sowie im Obergeschoss in Büro- und Gesprächsräume sowie Sozi-
alräume. Zudem soll eine Teilempore als Lager eingebaut sowie ein 
Fluchtbalkon mit Treppenabgang angebaut werden. Da in diesem 
Gebiet bereits Befreiungen ähnlicher Art ausgesprochen wurden, 
ist das Vorhaben aus Sicht des Technischen Ausschusses städtebau-
lich vertretbar.

Technischer Ausschuss beschließt außerplanmäßige 
Ausgabe zur Erneuerung der bituminösen Oberfläche 
in der Ludwigsburger Straße
Die Beschaffenheit der Ludwigsburger Straße (Verlängerung der 
Neckarstraße) von der Shell-Tankstelle bis Höhe des Waldhauses, 
welche bereits in den letzten Jahren in keinem guten Zustand war, 
hat sich aktuell weiter verschlechtert. Die am stärksten betroffenen 
Stellen wurden mit Baken gesichert. Zudem sind seit längerem Tem-
pobeschränkungen auf 50 km/h erforderlich.
In den letzten Jahren wurden die größten Schlaglöcher vom Bauhof 
mit Kaltasphalt aufgefüllt. Allerdings sind dies lediglich kurzfristige 
Maßnahmen, da die betroffenen Stellen innerhalb kurzer Zeit wie-
der herausgefahren werden.
Aufgrund der zwingenden Notwendigkeit einer flächigeren Repara-

tur hat der Bauhof vier Preisanfragen bei örtlichen Straßenbauunter-
nehmen vorgenommen und zwei Angebote erhalten.
Grundlage dieser Preisanfragen ist, dass die vorhandenen Asphalt-
schichten (Deck- und Tragschicht) auf ca. 18 cm ausgebaut werden, 
die Schottertragschicht nachverdichtet und ein Planum hergestellt 
wird. Im Anschluss daran wird wieder eine 14 cm starke Asphalttrag-
schicht und eine 4 cm starke Asphaltdeckschicht eingebaut. Auf diese 
Weise sollen die am stärksten betroffenen Stellen (insgesamt ca. 600 
m²) saniert werden.
Im Haushaltsplan 2024 sind keine finanziellen Mittel für diese Maß-
nahme eingeplant. Um die geplanten Maßnahmen nicht verschieben 
zu müssen, schlägt die Stadtverwaltung vor, die notwendigen finanzi-
ellen Mittel über eine außerplanmäßige Ausgabe bereitzustellen und 
die Maßnahme an den günstigsten Bieter zu vergeben.
Einstimmig stimmt der Technische Ausschuss der außerplanmäßigen 
Ausgabe in Höhe von 50.000 € und der Vergabe des bituminösen 
Straßenaufbaus auf ca. 600 m² an die Firma ATS-Bau aus Markgrönin-
gen zu einem Preis von brutto 49.320 € zu. Die Sanierungsarbeiten 
sollen zeitnah umgesetzt werden.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige 
Übermittlung Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN

Foto: BrianAJackson/iStock/Thinkstock

14. ASPERGER

KIRCHEN-
KONZERT

17. MÄRZ 2024
BEGINN: 17 UHR
MICHAELSKIRCHE

Es spielen das Junior-, 
Jugend- und das Große 

Orchester der 
Stadtkapelle Asperg

EINTRITT FREI!

Stadtkapelle
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Amtliche
Bekanntmachungen

Sitzung des Gemeinderates Sitzung des Gemeinderates 
am 19. März 2024am 19. März 2024
Am Dienstag, 19. März 2024 um 18:00 Uhr findet im Bürgersaal 
des Rathauses, Marktplatz 1 eine öffentliche Sitzung des Ge-
meinderates statt.
Tagesordnung öffentlich
1. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüssen
2. Vorstellung Netzdialog 2024 der Netze BW GmbH
3. Klima- und Energiemanagement – Vorstellung Jahres-/

Sachstandsbericht 2022/2023
4. Prüfungsbericht der Gemeindeprüfungsanstalt Baden-

Württemberg über die Prüfung der Bauausgaben der
Stadt Asperg in den Jahren 2017 – 2021

5. Barrierefreier Umbau der Bushaltestelle Südliche Alleen-
straße: Umbau der Fußgängerquerung und Sanierung der
Wasserleitung – Zustimmung zur Planungsänderung und
Baubeschluss

6. Bekanntgaben
7. Anfragen
Die Sitzung wird im Anschluss nichtöffentlich fortgesetzt.
Zu allen jugendrelevanten Themen besteht nach § 41a Gemein-
deordnung für Jugendliche die Möglichkeit, Ideen und Anregun-
gen bis Sonntag vor der Sitzung, 18:00 Uhr per E-Mail unter 
Angabe von Name, Alter und Wohnort an jugendbeteiligung@
asperg.de einzubringen.
Die öffentlichen Beratungsunterlagen liegen am Sitzungstag 
17:30 Uhr auf und können vorab vom Ratsinformationssystem 
der Stadt Asperg unter www.asperg.de, Rubrik Rathaus & Ser-
vice, Gemeinderat, Ratsinformationssystem heruntergeladen 
werden.
gez.
Christian Eiberger
Bürgermeister

Bürgerinfo

Zweiter Asperger Frühlingsmarkt fand Zweiter Asperger Frühlingsmarkt fand 
großen Zuspruchgroßen Zuspruch
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher füllten die 
Stadthalle am vergangenen Sonntag.
Nachdem der erste Asperger Frühlingsmarkt im letzten Jahr bereits 
sehr großen Anklang bei den Besuchern und Ausstellern gefunden 
hatte, wurde er in diesem Jahr sogar in die Stadthalle verlegt.

Über 40 Aussteller präsentierten sich und ihr Kunsthandwerk an 
schön dekorierten Ständen.
Handgefertigte Taschen, Kleidung für Babys und Kleinkinder, Drech-
selarbeiten, Schmuck, Deko-Artikel aus verschiedenen Materialien, 
Aquarelle und vieles mehr fanden großen Anklang bei den Käufern, 
die das vielfältige Angebot auch dazu nutzten, um die ersten Oster-
geschenke zu kaufen.

Auch Kaffee und Kuchen fanden wieder reißenden Absatz. Die be-
reitgestellten Tische und Sitzmöglichkeiten waren immer gut be-
setzt, sodass um 16 Uhr kein Stückle Kuchen mehr übrig war.

Vielen Dank an dieser Stelle an das Team und die Helfer des DRK-
Ortsvereins Asperg für die leckeren Kuchen- und Tortenspenden 
sowie den Verkauf und die „süße“ Unterstützung beim Frühlings-
markt.
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Schülerinnen und Schüler des  Schülerinnen und Schüler des  
Friedrich-List-Gymnasiums üben sich in Friedrich-List-Gymnasiums üben sich in 
KommunalpolitikKommunalpolitik
Gemeinsam mit der Friedrich-Ebert-Stiftung wurde am 27. Februar, 
28. Februar und 06. März am Friedrich-List-Gymnasium das soge-
nannte „Planspiel Kommunalpolitik“ durchgeführt. Das Planspiel
fand nach 2022 zum zweiten Mal statt.
44 Schülerinnen und Schüler der neunten Klasse setzten sich dabei
drei Tage lang mit dem Thema Kommunalpolitik auseinander und
übten sich selbst in der Rolle von Gemeinderätinnen und Gemein-
deräten.
Am ersten Projekttag erlernten die Schülerinnen und Schüler in
einem Seminar die Grundlagen der Kommunalpolitik. Am darauffol-
genden Tag bereiteten sie ihre eigene Sitzung vor. Die Jugendlichen
wurden dafür in Fraktionen aufgeteilt und bereiteten Anfragen und
Anträge an die Stadtverwaltung vor. Unterstützt wurden sie bei der
Vorbereitung von fünf Stadträtinnen und Stadträten verschiedener
Fraktionen.
Am 06. März und somit am letzten Projekttag wurde von den Schü-
lerinnen und Schülern dann abschließend eine Gemeinderatssitzung
im Keltensaal nachgespielt, zu welcher auch Bürgermeister Eiberger
hinzukam, um, genau wie im richtigen Gemeinderat, die Rolle des
Vorsitzenden einzunehmen.

Die Schülerinnen und Schüler des Friedrich-List-Gymnasiums 
konnten dabei im Gremium das Diskutieren üben und lernen, für 
die eigene Meinung einzutreten. Die erarbeiteten Anfragen der ju-
gendlichen „Stadträte“ bezogen sich dabei auf aktuelle Themen in 
Asperg, wie das Radwegekonzept, Jugendbeteiligung und die Pla-
nung einer Landeserstaufnahmestelle im Gebiet Schanzacker. Auch 
in den Anträgen spiegelten sich Themen wider, welche die Jugend-
lichen in Asperg beschäftigen. So wurden beispielsweise Anträge 
zur Einführung eines Vereinstages mit den umliegenden Kommunen 
Möglingen und Tamm sowie die Einrichtung einer neuen Buslinie 
von Möglingen nach Tamm über Asperg vom Jugendgremium als gut 
befunden. Ein weiterer Antrag, der Neubau eines Hallenbades bzw. 
Lehrschwimmbades auf dem Grundstück des Freibades und die 
Einrichtung einer Salatbar mit Proteinbeilagen am Friedrich-List-
Gymnasium, fand im Jugendgremium keine Mehrheit.

Die Schülerinnen und Schüler des Friedrich-List-Gymnasiums be-
teiligten sich rege an der Diskussion und konnten für die drei Pro-
jekttage ein positives Fazit ziehen.

Aktion Klimafasten – Asperg fastet CO2Aktion Klimafasten – Asperg fastet CO2

Die nächste Challenge für Asperg steht an. Ab dem 14.3.2024 wird 
in der 2zero-App die zweiwöchige Aktion Klimafasten stattfinden. 
Zusammen packen die App-Nutzenden an und finden wieder Anre-
gungen, was sie im Alltag verändern können.

„Lassen Sie uns gemeinsam fortsetzen, was wir im September 2023 
an Veränderung unserer Gewohnheiten begonnen haben,“ meint 
Steffi Owerfeldt, Beauftragte für kommunalen Klimaschutz, „und so 
nachhaltig weniger CO2 zu verbrauchen“.
Gleichzeit mit den kleinen Herausforderun-
gen im Alltag können wieder Klimapunkte und 
damit Belohnungen gesammelt werden.
Seien Sie dabei und werden auch Sie „CO2-
Fastender“!
Die 2zero-App ist im GooglePlay und im App-
le AppStore verfügbar. Nach dem Laden sucht 
man sein Team und kann seinen CO2-Fußabdruck berechnen lassen. 
Nun kann es losgehen mit den Challenges! Es lässt sich dann gut 
vergleichen, was man in zwei Wochen erreichen kann.
Für Fragen melden Sie sich gerne per E-Mail an klima@asperg.de.

Aufruf zur Teilnahme an der Asperger Aufruf zur Teilnahme an der Asperger 
StadtputzeteStadtputzete

Die letzte Stadtputzete für ein sauberes Asperg fand im Jahr 2023 
statt. Damals halfen rund 110 Helferinnen und Helfer das Stadtge-
biet und die Markung von Unrat zu befreien. Es wurden ca. 1,6 Ton-
nen Müll gesammelt und ordnungsgemäß entsorgt. Neben vielen 
Asperger Vereinen und Organisationen beteiligten sich auch Schu-
len, Kindergärten und Privatpersonen an der Aktion.
Die diesjährige „13. Stadtputzete für ein sauberes Asperg“ findet 
am Samstag, den 6. April 2024 von 9.30 - 12.00 Uhr statt.
Die bisherigen Teilnehmer wurden von uns direkt angeschrieben. 
Wir würden uns jedoch freuen, wenn sich weitere Vereine und Or-
ganisationen sowie Bürgerinnen und Bürger an der Aktion betei-
ligen. Bitte melden Sie sich beim Bauamt der Stadt Asperg (Frau 
Rothfuß) an.

Hinweis der Amtsblattredaktion:  Hinweis der Amtsblattredaktion:  
Vorgezogener Redaktionsschluss in der Vorgezogener Redaktionsschluss in der 
Kalenderwoche 13Kalenderwoche 13

Wegen des Feiertags Karfreitag am 29.03.2024 muss der Redakti-
onsschluss für die Asperger Nachrichten vorgezogen werden.
Wir bitten daher alle Redakteure, ihre Beiträge für die 13. Kalen-
derwoche bis spätestens Sonntag, 24.03.2024, 22.00 Uhr in das Re-
daktionssystem einzustellen.
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Eingeschränkte Sprechzeiten beim Eingeschränkte Sprechzeiten beim 
städtischen Bauamtstädtischen Bauamt
Aufgrund personeller Engpässe ist das städtische Bauamt bis auf 
Weiteres nur noch montag- sowie donnerstagvormittags für te-
lefonische Anfragen zu erreichen.
Sie erreichen das städtische Bauamt an beiden Tagen während 
der allgemeinen Sprechzeiten der Stadtverwaltung. Diese sind 
jeweils von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Um Angelegenheiten persönlich vor Ort im Bauamt zu bespre-
chen, ist eine Terminvereinbarung erforderlich. Die hierfür erfor-
derlichen Kontaktdaten der Mitarbeiter des Bauamtes finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.asperg.de, Rubrik Rathaus 
und Service, Stadtverwaltung.
Ausgenommen ist die Baurechtsabteilung. Diese ist auch weiter-
hin während den regulären Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
sowohl persönlich als auch telefonisch im Rathaus zu erreichen.
Wir bitten um Verständnis.

Stadt sucht Wohnungen für FlüchtlingeStadt sucht Wohnungen für Flüchtlinge

Zur Unterbringung von Flüchtlingen sucht die Stadtverwaltung 
auch weiterhin Wohnraum.
Wer Wohnungen zur Verfügung stellen kann, meldet sich bitte bei 
der Stadtverwaltung per E-Mail an fluechtlingshilfe@asperg.de.
Bitte teilen Sie uns dabei bereits Details zur Größe der Räumlich-
keiten, Anzahl der Zimmer und deren Ausstattung mit. Weitere De-
tails werden dann in einem Vor-Ort-Termin besprochen.
Sofern die Stadtverwaltung die Räumlichkeiten für geeignet hält, 
wird sie diese anmieten und die ortsübliche Vergleichsmiete über-
nehmen.
Betreut werden die Hilfesuchenden vom Asperger Arbeitskreis Asyl.
Die Stadtverwaltung und der Arbeitskreis Asyl bedanken sich für 
Ihre Unterstützung und Solidarität.

Fundamt

Verloren gegangene Dinge auch über das elektroni-
sche Fundbuch der Stadt suchen!

Neben der regelmäßigen Veröffentlichung aller Fundsachen in den 
Asperger Nachrichten besteht auch die Möglichkeit, verloren ge-
gangene Dinge über das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg 
auf der Homepage unter www.asperg.de zu melden.

Das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg ist in der Rubrik Rat-
haus & Service > Service und Info > Fundbüro online zu finden.

Darüber hinaus steht Ihnen auch das Bürgeramt jederzeit unter 
den Telefonnummern 07141/269-233 oder 07141/269-234 bzw. 
07141/269-235 zur Verfügung.

Straße  Datum  Uhrzeit 

Zulässige 
Höchstge

schwindigkeit 
an der Mess
stelle  km/h 

Gemessene 
Fahrzeuge 
Anzahl 

Über 
schreitungen 

Höchste 
Geschwin

digkeit 
km/h 

Südl. Alleenstraße  03.01.2024  11:00 – 13:00  30  413  51  54 

Hirschbergstraße  03.01.2024  16:00 – 17:00  30  104  14  54 

Südl. Alleenstraße  09.01.2024  13:30 – 15:30  30  356  30  48 

Hirschbergstraße  09.01.2024  15:45 – 17:17  30  164  9  47 

Möglinger Straße  01.02.2024  06:45 – 12:00  40  717  241  91 

Möglinger Straße  05.02.2024  16:30 – 20:30  40  991  202  75 

Möglinger Straße  06.02.2024  11:45 – 16:00  40  1175  259  78 

Monreposstraße  06.02.2024  13:10 – 14:10  30  19  0  30 

Lehenstraße  06.02.2024  14:20 – 15:20  30  78  0  30 

Südliche Alleenstraße  06.02.2024  15:25 – 17:10  30  418  28  50 

Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis Ludwigsburg 
im Monat Januar und Februar 2024 

 



Asperger Nachrichten 7Nummer 11 ··  Donnerstag, 14. März 2024

Museum Hohenasperg - 
Ein deutsches Gefängnis

Wissenswertes in der Dauerausstellung im Museum 
auf dem Hohenasperg
Die vom Haus der Geschichte Baden-Württemberg eingerichtete 
Dauerausstellung im Museum widmet sich in eindrucksvoll insze-
nierten Räumen 23 Biografien von Gefangenen auf dem Hohenas-
perg, ihren Schicksalen und ihrer Zeit. Wie verlief das Leben der 
Häftlinge? Was dachten, was empfanden sie? Warum wollte die 
Staatsmacht sie hinter Gittern sehen? Wie blickte die Öffentlichkeit 
auf die Inhaftierungen?

Öffnungszeiten in der Museumssaison 2024:
23.03.2024 bis 03.11.2024
Jeweils Donnerstag bis Sonntag und Feiertage von 11:00 Uhr bis 
18:00 Uhr. Am Karfreitag bleibt das Museum geschlossen.

Eintritt:
Erwachsene 4,00 Euro (ermäßigt 2,00 Euro)
Kinder und Schüler frei

Information und Anmeldung zu Führungen:
Haus der Geschichte Baden-Württemberg
Tel.: 0711 212 3989
Fax: 0711 212 3979
E-Mail: besucherdienst@hdgbw.de

Informationen erhalten Sie auch über die Stadtver-
waltung Asperg:
Hauptamt
Marktplatz 1
71679 Asperg
Tel.: 07141 269-231
E-Mail: kultur@asperg.de

Saison mit dem Thema Freiheit im Museum  
„Hohenasperg – Ein deutsche Gefängnis“
Freiheit! Mit diesem Menschenrecht als Programm-Thema geht das 
Museum „Hohenasperg – Ein deutsches Gefängnis“ in die Saison 
2024. Die Dauerausstellung in der Festung Hohenasperg öffnet am 
23. März wieder ihre Pforten. Ebenfalls am Samstag, den 23.03.2024, 
15.00 Uhr, bietet Kuratorin Franziska Dunkel eine kostenlose Auf-
taktführung an – mit dem Titel: „Wer Freiheit liebt, den sperrt man
ein.“

Acht Objekte und eine Programmtrilogie sind neu zum Start in 
die Museumssaison. Von 2024 bis 2026 stehen jeweils grundlegen-
de Menschenrechte im Mittelpunkt der Veranstaltungen: Freiheits-
rechte, Gleichheitsrechte und Schutzrechte. Den hart erkämpften 
Freiheitsrechten widmen sich 2024 nach der Auftaktführung weite-
re Rundgänge und Tandemführungen – etwa mit der Lyrikerin und 
Journalistin Yirgalem Fisseha Mebrahtu aus Eritrea am 27. Juni oder 
dem ehemaligen Haftanstaltsleiter Thomas Galli am 15. September.
Zum Ende der Saison, in den Herbstferien, bieten das Haus der 
Geschichte Baden-Württemberg und die Stadt Asperg wieder eine 
Krimiwoche rund ums Museum an.

Stadtverwaltung Asperg
Marktplatz 1, 71679 Asperg
Telefon: 07141/269-0, Telefax: 07141/269-253
www.asperg.de, info@asperg.de
Öffnungszeiten des Asperger Rathauses
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Außenstelle Bauamt (Bahnhofstraße 4)
Besucherinnen und Besucher des Bauamtes werden gebeten mit 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vorab einen Termin zu 
vereinbaren. Die Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei zugäng-
lich. Ausgenommen hiervon ist die Baurechtsabteilung, welche 
sich in den Räumlichkeiten des Rathauses befindet.
Sprechzeiten des städtischen Vollzugsdienstes
Montag 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 11.00 - 12.00 Uhr

Notdienste
Polizeinotruf 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Stadtwerke Ludwigsburg 910-2393
Störungsstelle Netze BW 0800/3629477
Polizeiposten Asperg 07141/1500170
Polizeirevier Kornwestheim 07154/13130

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1, 71640 Ludwigs-
burg, Telefon 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. von 18 Uhr bis 8 Uhr
Mi. von 13 Uhr bis 8 Uhr
Fr. von 16 Uhr bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8 Uhr bis 22 Uhr
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
in Asperg, Ludwigsburg und Umgebung
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigs-
burg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. von 18 Uhr bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8 Uhr bis 22 Uhr
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte bringen 
Sie die Versichertenkarte mit.
Bereitschaftsdienst zu erfragen über die Servicenummer 116117.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Zahnärztlicher Notdienst
zu erfragen über Tel. 0761 12012000

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Kostenfreie Onlinesprechstunde von nie-
dergelassenen Haus- und Kinderärzten
Mo. bis Fr. von 9 Uhr bis 19 Uhr über Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de (nur für gesetzlich Versicherte)

Apotheken-Notdienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst wurde einheit-
lich auf 8.30 Uhr an allen Tagen der Woche festgelegt.

Freitag, 15.03.2024
Apotheke am Unteren Tor, Hauptstr. 12, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 788691
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Die vom Haus der Geschichte Baden-Württemberg eingerichtete 
Dauerausstellung im Museum widmet sich in eindrucksvoll insze-
nierten Räumen mit 23 Biografien den Gefangenen auf dem Hohe-
nasperg, ihren Schicksalen und ihrer Zeit. Eine von ihnen beschreibt 
den Wohltäter, gescheiterten Unternehmer und später inhaftierten 
Revolutionär Gottlieb Rau. Neu im Museum ist ein Pokal aus seiner 
Glasfabrik – Rau wollte mit Hilfe böhmischer Glasbläser württem-
bergische Arbeitslose in die Kunst der Kristall- und Farbglasherstel-
lung und der Glasschleiferei einführen.
Viele tausend Menschen waren über die Jahrhunderte hinweg in 
der Festung unter Verschluss. Manche mussten für ihre politische 
Überzeugung büßen, andere waren schlicht in Ungnade gefallen 
oder wurden Opfer rassischer Verfolgung. Und wieder andere hat-
ten gestohlen, betrogen, Menschen getötet. Die Ausstellung im ehe-
maligen Arsenalgebäude bereitet die Geschichte des Hohenaspergs 
und seiner Gefangenen mit Originalobjekten und Dokumenten un-
ter mehreren Blickwinkeln auf: Wie verlief das Leben der Häftlinge? 
Was dachten, was empfanden sie? Warum wollte die Staatsmacht 
sie hinter Gittern sehen? Wie blickte die Öffentlichkeit auf die In-
haftierungen?
Der Eintrittspreis für das Museum beträgt 4 Euro (ermäßigt 2 
Euro), Kinder und Jugendliche sind frei.
Die Öffnungszeiten (23. März bis 3. November 2024) des Museums 
Hohenasperg: donnerstags bis sonntags und Feiertage 11 bis 18 
Uhr. Am Karfreitag bleibt das Museum geschlossen.
Weitere Informationen zum Museum und zum Programm in der 15. 
Saison finden sich im Internet unter www.hohenasperg-museum.de.

Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 19 Uhr
Mittwoch 14 Uhr - 18 Uhr
Donnerstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr
Freitag 14 Uhr - 18 Uhr
Samstag 10 Uhr - 13 Uhr

Osterschließung
Die Stadtbücherei bleibt zwischen den Osterfeiertagen am Kar-
samstag, den 30.03.2024 geschlossen.

ALP Gaming-Nachmittag
Beim offenen Gaming-Nachmittag am 22. März gibt es an der Ninten-
do Switch die Möglichkeit, für das „Mario Kart“-Turnier zu üben. Na-
türlich dürfen auch Spielerinnen und Spieler mitfahren, die nicht zum 
Turnier angemeldet sind oder noch nie „Mario Kart“ gespielt haben.

Wer es lieber etwas ruhiger mag, kann – ganz klassisch am Tisch – Brett- 
und Kartenspiele spielen. Der Gaming-Nachmittag findet im Eingangsbe-
reich der Bücherei statt. Einfach vorbeikommen und mitspielen!

Mylius Apotheke Oßweil, Friesenstr. 54, 
71640 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 7024960
Stern Apotheke im Kimry-Turm Kornwestheim, Kimry-Platz 2/2, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 808270
Samstag, 16.03.2024
Apotheke im Aurain, Stuttgarter Str. 58, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 21619
Bahnhof-Apotheke Ludwigsburg, Bahnhofstr. 17, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 96030
Sontags Apotheke im Kaufland Schwieberdinger Straße, 
Schwieberdinger Str. 94, 71636 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 4889690
Sonntag, 17.03.2024
Apotheke im E-Center Besigheim, Riedstr. 4, 
74354 Besigheim, Tel. 07143 - 801853
Johannes-Apotheke Kornwestheim, Johannesstr. 37, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 3506
Mylius Apotheke Schillerplatz, Schillerplatz 7, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 918230
Montag, 18.03.2024
Burg-Apotheke Ludwigsburg, Wilhelm-Nagel-Str. 61, 
71642 Ludwigsburg (Hoheneck), Tel. 07141 - 51521
Rats-Apotheke Bönnigheim, Kirchstr. 15, 
74357 Bönnigheim, Tel. 07143 - 2044
Schloss-Apotheke Hemmingen, Hauptstr. 9, 
71282 Hemmingen, Tel. 07150 - 916791
Dienstag, 19.03.2024
Apotheke am Löwenplatz Aldingen, Kornwestheimer Str. 7, 
71686 Remseck am Neckar, Tel. 07146 - 881411
Apotheke Pflugfelden, Möglinger Str. 12, 
71636 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 2993567
Enz-Apotheke Bissingen, Kreuzstr. 12, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 920013
Mittwoch, 20.03.2024
Bahnhof Apotheke Kornwestheim, Bahnhofsplatz 16, 
0806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 180184
Park-Apotheke Ludwigsburg, Geisinger Str. 15, 
71634 Ludwigsburg (Eglosheim), Tel. 07141 - 380223
Rathaus-Apotheke Löchgau, Hauptstr. 44/2, 
74369 Löchgau, Tel. 07143 - 870307
Donnerstag, 21.03.2024
Apotheke am Wettemarkt, Westfalenstr. 29, 
71640 Ludwigsburg (Oßweil), Tel. 07141 - 290803
Apotheke im Buch, Buchstr. 8, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 52658
Ostertor-Apotheke Markgröningen, Ostergasse 33,
71706 Markgröningen, Tel. 07145 - 4597

IMPRESSUM 
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Stadt Asperg

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
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INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
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Familienbüro in Asperg

Herzlich willkommen im Familienbüro
Mit dem Familienbüro, kurz FambiA, bietet die Stadt Asperg eine 
wichtige Service- und Anlaufstelle für Asperger Kinder, Eltern, Fa-
milien und Senioren an.
Unter dem Motto „Begegnen, Beraten und Begleiten“ sehen wir 
uns als Lotsen in vielfältigen Fragen rund um Familie und Erziehung. 
Das Familienbüro bietet in vertraulicher Umgebung unter anderem:
• Erstberatung bei persönlichen Anliegen, allgemeinen erzieheri-

schen Fragen, Hilfen bei Behördengängen,
• Information zu Unterstützungs-, Beratungs- und Freizeitange-

boten,
• Weitervermittlung und Vernetzung zu bestehenden Betreu-

ungseinrichtungen und Kooperationspartnern,
• Vermittlung von Paten-Omas und Paten-Opas,
• Kontakt- und Begegnungsmöglichkeiten,
• Willkommensbesuche für Neugeborene sowie
• Informationen für zugezogene Familien mit Kindern bis zu drei 

Jahren.
Das Familienbüro befindet sich in der Stadthalle in der Carl-Diem-
Straße 11 (Seite zum Bürgergarten).

Kontakt:
Familienbüro Asperg
Petra Haas
Carl-Diem-Straße 11
71679 Asperg
Telefon: 07141/9111794
E-Mail: familienbuero@asperg.de
Insta: familienbuero_asperg

Sprechzeiten:
Montag: 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 – 16.00 Uhr 
(erster Mittwoch im Monat 14.00 – 17.00 Uhr)
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung.

Städtische Kinder-
und Jugendarbeit

Kinder und Jugendliche gemeinsam stark machen
Unter dem Motto „Kinder und Jugendliche gemeinsam stärken“ 
unterbreitet die städtische Kinder- und Jugendarbeit allen Asperger 
Kindern und Jugendlichen verschiedenste Angebote für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern.
Unser Angebot besteht aus:
• der Schulsozialarbeit an der Goetheschule, an der Friedrich-

Hölderlin-Schule und am Friedrich-List-Gymnasium,
• der offenen Jugendarbeit im Jugendhaus sowie
• der Stadtjugendpflege.
Alle gemeinsam haben wir das Ziel, Kinder und Jugendliche bei der 
Entwicklung ihrer Persönlichkeit zu fördern und sie auf ein Leben in 
Eigenständigkeit und Selbstverantwortung vorzubereiten.
Sie erreichen uns wie folgt:
Schulsozialarbeit an der Goetheschule:
Eva-Maria Hupf; Telefon: 07141/68120-30; E-Mail: e.hupf@asperg.de
Schulsozialarbeit an der Friedrich-Hölderlin-Schule:
Annika Stoltz; Telefon: 07141 68121-85; E-Mail: a.stoltz@asperg.de
Schulsozialarbeit am Friedrich-List-Gymnasium:
Uwe Eitel; Telefon: 07141 68121-15; E-Mail: u.eitel@asperg.de
Offene Jugendarbeit im Jugendhaus, Seestraße 2:
Telefon: 07141/6812034; E-Mail: jugendhaus@asperg.de.
Ansprechpartner ist Rainer Öxle.
Stadtjugendpflege im Familienbüro,  
Carl-Diem-Straße 11:
Telefon: 07141/9181021; E-Mail: stadtjugendpflege@asperg.de
Ansprechpartner der Stadtjugendpflege ist Tobias Keller.

Die Sprechzeiten der Stadtjugendpflege im Familienbüro sind wie 
folgt:
Montags von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr und
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr.
Außerhalb dieser Sprechzeiten sind Terminvereinbarungen jeder-
zeit möglich.

Weitere Informationen:
Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden Sie auch unter 
www.jugendarbeit-asperg.de

Arbeitskreis Asyl

Kontaktdaten des Arbeitskreises
Arbeitskreis Asyl
Gerlinde Bäßler, ehrenamtliche Integrationsbeauftragte der Stadt 
Asperg, Tel.: 661601
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Beratungsbüro Königstraße 23
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge der Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Radwerkstatt der Kreisdiakonie Ludwigsburg 
Königstraße 23
Detlef Bäßler, Tel.: 661601

Öffentlicher 
Personennahverkehr

StadtTicket Asperg
Günstig mit dem Öffentlichen Personennahverkehr 
im Stadtgebiet unterwegs
Seit dem Jahr 2020 können Bürgerinnen und Bürger von Asperg 
mit dem StadtTicket des Verkehrs- und Tarifverbundes Stuttgart in 
Asperg günstiger Bus fahren.
Die StadtTickets werden als TagesTicket verkauft und kosten 3,50 
Euro. Die GruppenTicket-Variante für bis zu fünf Personen ist für 
7,00 Euro erhältlich. Sie gelten einen Tag lang und zusätzlich am 
nächsten Morgen bis 7 Uhr für beliebig viele Fahrten im Stadtgebiet.
Da eine Einzelfahrt in der Stadt 3,10 Euro kostet, hat sich das Stadt-
Ticket schon gelohnt, wenn man nur einmal hin- und wieder zu-
rückfährt.
Möglich wird dieses Angebot durch einen jährlichen Zuschuss der 
Stadt Asperg, welcher die Differenz zwischen dem günstigeren 
StadtTicket und dem regulären Preis abdeckt.
Das StadtTicket gibt es in den Bussen, an den DB-Automaten und 
auch als HandyTicket über die App „VVS Mobil“.
Weitere Informationen erhalten Sie auch über die Seite des VVS: 
www.vvs.de

Fachstelle 
Wohnungssicherung

Sprechstunde der Fachstelle Wohnungssicherung
Dienstags von 14 bis 16 Uhr in den geraden Kalender-
wochen im Familienbüro, Carl-Diem-Straße 11.
Wurde Ihnen die Wohnung wegen Mietschulden oder Eigenbedarf 
gekündigt? Oder droht Ihnen sogar die Zwangsräumung?
Dann holen Sie sich Hilfe von der Fachstelle Wohnungssicherung.
Dort erhalten Sie eine persönliche Beratung und Auskunft über 
den Ablauf von der Kündigung bis zur Räumung. Auch werden Sie 
dort beim Kontakt mit den Behörden und bei der Beantragung fi-
nanzieller Hilfen unterstützt. Gemeinsam wird nach einer Lösung 
mit Ihrem Vermieter gesucht und weiterführende Hilfen vermittelt.
Die Sprechstunde von Frau Grözinger findet in allen geraden Ka-
lenderwochen dienstags von 14 bis 16 Uhr im Familienbüro der 
Stadt Asperg in der Carl-Diem-Straße 11 statt.
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Kontakt unter:
Telefonnummer: 0176 343 826 21 (auch WhatsApp)
E-Mail: julia.groezinger@wohnungslosenhilfe-lb.de

Die Polizei informiert

Zeugen zu Unfallflucht gesucht
Am Montag (04.03.2024) ereignete sich zwischen 20.00 Uhr und 
21.30 Uhr eine Unfallflucht auf dem Parkplatz eines Einkaufsmarkts 
in der Ruhrstraße.
Ein noch unbekannter Fahrzeuglenker streifte vermutlich beim Ein- 
oder Ausparken einen abgestellten Opel und machte sich anschlie-
ßend davon. Er hinterließ einen Sachschaden von etwa 2.000 Euro.
Hinweise nimmt das Polizeirevier Kornwestheim, Tel. 07154 1313-0 
oder E-Mail: kornwestheim.prev@polizei.bwl.de, entgegen.

Energieagentur im Landkreis 
Ludwigsburg e.V.

Wärmenetze im Kreis Ludwigsburg: Klimafreundliche 
Lösungen für die Wärmeversorgung
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e. V. informiert über 
Wärmenetze in der Region.
Für Hausbesitzer:innen in dicht bebauten Gebieten ist der An-
schluss an ein Wärmenetz eine gute Möglichkeit, um Wärme für 
Heizung und Warmwasser zu beziehen. Dabei werden die gesetz-
lichen Vorgaben zum Heizungstausch automatisch erfüllt und die 
Wärmeversorgung ist langfristig gesichert. Landkreisweit werden 
im Zuge der kommunalen Wärmeplanung an vielen Orten Eig-
nungsgebiete für klimafreundliche Wärmenetze gefunden.
Wärmenetze – Landkreis besonders geeignet
Ludwigsburg ist dicht besiedelt, ein Vorteil für den Wärmenetzaus-
bau! Wenn sich viele Menschen auf kleinem Raum anschließen las-
sen, wird der Anschluss günstiger für jede:n Einzelne:n.
Viele erneuerbare Wärmequellen im Landkreis können nur mit 
Wärmenetzen genutzt werden, zum Beispiel aus Flüssen wie Ne-
ckar und Enz oder aus Kläranlagen. Außerdem kann Wärme von 
großen Solarthermieanlagen, aus Geothermie und Abwärme von 
Biogasanlagen und Industrie bezogen werden. In den Heizzentra-
len eines Wärmenetzes können mehrere dieser lokal verfügbaren 
Wärmequellen kombiniert und intelligent gesteuert werden.
In Gebieten, in denen die Entwicklung von Wärmenetzen absehbar 
ist, kann es sinnvoll sein, alte fossile Heizungen vorerst zu behalten 
und gegebenenfalls zu reparieren, bis ein Anschluss möglich ist. Eine 
erste Auskunft darüber enthält die kommunale Wärmeplanung. 
Wer individuelle Fragen zum eigenen Heizungstausch hat, kann die 
kostenfreie und neutrale Beratung der LEA in Kooperation mit der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg nutzen. Die Terminver-
einbarung für eine telefonische Erstberatung ist unter 07141/688 
93-0 möglich.
Online-Vortrag: How to Fernwärme
Wird ein Wärmenetz in der eigenen Straße geplant, stellen sich 
Hausbesitzer:innen viele Fragen zu den Anforderungen und Voraus-
setzungen eines Wärmenetzanschlusses. Der Online-Vortrag: How 
to Fernwärme am 20. März von 18.30 - 20.00 Uhr bietet detaillierte 
Informationen. Die Anmeldung ist unter www.lea-lb.de/termine zu 
finden.

 
Landratsamt

Firmensommer 2024: Arbeitgeber können ab 15. 
März ihre Angebote für Jugendliche veröffentlichen
Ihre Angebote für Jugendliche im Rahmen des Firmensommers 
2024 können Arbeitgeber im Internet ab 15. März auf www.fir-
mensommer.de einstellen, Info-Telefon: 07141 144-2028. Die An-
meldung für Jugendliche läuft ab Mitte April.
Beim Firmensommer 2024 im Landkreis Ludwigsburg können 
Arbeitgeber schon heute die Nachwuchskräfte von morgen ken-

nenlernen. Mit Schnuppertagen in den Pfingst- und Sommerferien 
haben sie die Möglichkeit, sich und ihre Ausbildungsberufe Schü-
lerinnen und Schülern vorzustellen und mit diesen in Kontakt zu 
kommen.

Kindergärten / Schulen

Waldorfkindergarten Asperg

Frühling im Kindergarten – Kindergartenplätze in  
Asperg verfügbar
Die Kinder im Waldorfkindergarten Strohgäu dürfen sich auf den 
nahenden Frühling freuen. Allmählich kommen, nach Schneeglöck-
chen und Winterlingen, mit Krokussen, Narzissen und ersten Tul-
pen, weitere Vorboten des Frühlings hervor und bringen Farbe in 
die zuvor farblich eher tristere Jahreszeit. In der Natur und im 
Gärtchen des Kindergartens dürfen die Kinder das erleben. Auch 
im Kindergartenalltag spielt der nahende Frühling inhaltlich eine 
wichtige Rolle.
Generell nehmen die Natur und die Jahreszeiten sowie ihre wich-
tigen Feste und Rhythmen einen hohen Stellenwert im ganzheit-
lichen Erziehungskonzept unseres Kindergartens ein.

�
Frühlings-Jahreszeitentisch� Foto:�Bele�Gröting

Die Kinder dürfen sich im geschützten Raum individuell und gesund 
entwickeln und bekommen ausreichend Zeit für das kindliche Spiel, 
aktive Sinneserfahrungen, ausreichend Bewegung und nachahmens-
werte, sinnvolle Tätigkeiten. Unser Kindergarten gibt den Kindern 
eine Umgebung, in der sie sich entfalten und wohlfühlen können. 
Hierzu gehört für uns, neben den natürlichen Spielmaterialien, auch 
die frische Zubereitung unserer Speisen mit biologischen Zutaten.
Aktuell können wir interessierten Familien sowohl kurzfristig als 
auch für das kommende Kindergartenjahr (09/24) sowie perspekti-
visch, für noch jüngere Kinder, Kindergartenplätze anbieten.
Interessierte Familien sind eingeladen, sich bei Interesse per E-Mail 
oder telefonisch zu melden (info@waldorfkindergarten-strohgaeu.de, 
07141 / 660646, www.waldorfkindergarten-strohgaeu.de).
Darüber hinaus wird der Kindergarten im Laufe des zweiten Quar-
tals einen Tag der offenen Tür veranstalten. Nähere Informationen 
veröffentlichen wir schnellstmöglich.

Rauchmelder sind 

Lebensretter Foto: simazoran/iStock/Thinkstock
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Goetheschule Asperg

Mittagspausenbetreuung (m/w/d) im Rahmen der 
Ganztagsschule gesucht!
Sie haben Freude am Umgang mit Kindern oder bereits Erfahrung 
in der Zusammenarbeit mit Kindern? Dann kommen Sie doch zu 
uns an die Goetheschule.
Sie betreuen die Kinder während der Mittagspause auf dem Schul-
hof und in den Räumlichkeiten der Schule. Außerdem begleiten Sie 
die Kinder zum Mittagessen in die Mensa.
Einsatzzeiten: Montag bis Donnerstag, 12:15 Uhr bis 13:30 Uhr 
(auch einzelne Tage möglich)
Voraussetzungen:
• verantwortungsvoller, freundlicher Umgang mit Kindern
• Durchsetzungsvermögen
• Zuverlässigkeit
• keine Eintragung im polizeilichen Führungszeugnis
Informationen zum Ganztag finden Sie auf unserer Homepage 
www.goetheschule-asperg.de.
Im Rahmen des Ehrenamts erhalten Sie eine Vergütung. Wir stehen 
Ihnen gerne für Rückfragen zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Sie!
Kontaktdaten:
Goetheschule
Wilhelmstr. 17
71679 Asperg
Telefon: 07141 68120-0
E-Mail: goetheschule@asperg-gs.schule.bwl.de

Friedrich-List-Gymnasium
Asperg

BUNDESFREIWILLIGENDIENST 
am 

 

 
 

 

 
 Mitarbeit bei der Ganztages-

betreuung (Klassen 5-7) 
 
 Erlebnispädagogische 

Maßnahmen 
 
 Unterstützung einzelner 

Schüler/innen 
 

 
 Mitarbeit bei schulischen 

Veranstaltungen (Konzerten, 
Theateraufführungen, Ausflügen, 
Lerngängen ...) 
 

 Mitarbeit in der Verwaltung (z.B. 
Verteilung von Informationen) 

 

Haben Sie Interesse, ein Schuljahr lang (ab September 2024 - August 
2025) Schule und Schüler/innen von einer ganz neuen Seite kennen zu 
lernen? Die eigenen Fähigkeiten bei der Betreuung von Schülerinnen und 
Schülern zu entdecken und zu entwickeln? Und eigene Ideen zur 
Gestaltung einzubringen, Projekte zu planen und zu begleiten? 

Dann nehmen Sie Kontakt auf – wir freuen uns auf Sie: 

 

Friedrich-List-Gymnasium    07141-6812110 
Lyonel-Feininger-Weg 3     gymnasium@asperg.de 
71679 Asperg       www.flg-asperg.de 

�
� Plakat:�J.�Stolle

Eine Oper als Stummfilm: „Die Zauberflöte“
Am 28. Januar erlebten 120 Schüler*innen der 5. und 6. Klassen ein 
außergewöhnliches kulturelles Ereignis: Sie besuchten die Auffüh-
rung von Wolfgang Amadeus Mozarts Meisterwerk „Die Zauber-
flöte“ in der Stuttgarter Oper. Begleitet wurden sie dabei von der 
Musikfachschaft, Lehrkräften und einigen Eltern.

�
� Foto:�M.�Fock

Bereits im Vorfeld erhielten die Schüler*innen eine besondere Ein-
führung in die Welt der Oper. Zwei Mitarbeiter*innen der Oper 
leiteten Workshops, bei denen die Schüler*innen im Musikunter-
richt selbst in die Rolle von Regisseur*innen schlüpfen konnten. 
Darüber hinaus hatten sie die Möglichkeit, Wissenswertes über die 
Stuttgarter Oper aus erster Hand zu erfahren.
Als der lang ersehnte Opernbesuch schließlich anstand, waren die 
Schüler*innen voller Vorfreude und Erwartung. Der Saal erstrahlte 
im warmen Licht, die Spannung lag förmlich in der Luft, als der 
Dirigent den Taktstock hob und die ersten Töne erklangen. Die 
zauberhafte Welt von „Die Zauberflöte“ entfaltete sich vor ihren 
Augen: Prinz Tamino auf der Suche nach seiner Geliebten Pamina, 
die Königin der Nacht mit ihren verführerischen Arien, Papageno 
mit seinem lustigen Glockenspiel und nicht zuletzt Sarastro, der 
weise Herrscher des Sonnenreichs.
Dabei tauchte das Publikum in eine faszinierende Video-Animati-
onswelt ein, die Regisseur Barrie Kosky mit dem Theater-Video-
kunst-Kollektiv „1927“ für die ganze Familie inszenierte. Die Idee: 
„Die Zauberflöte“ wird als Stummfilm aufgeführt – zwar wird ge-
sungen, nicht aber gesprochen. Besonders beeindruckend war da-
bei die Interaktion der Sänger*innen mit dem Film.
Doch das Erlebnis endete nicht mit dem letzten Vorhang. Auch nach 
der Aufführung kam ein Mitarbeiter der Oper ins FLG, um mit den 
Schüler*innen die Inszenierung zu reflektieren. In einer lebhaften 
Diskussion teilten sie ihre Eindrücke, diskutierten über die Bot-
schaften der Oper und tauschten sich über ihre Lieblingsszenen 
aus.
Insgesamt war der Besuch von „Die Zauberflöte“ nicht nur ein kul-
turelles Ereignis, sondern auch eine wertvolle Lernerfahrung. Dank 
der sorgfältigen Organisation von Herrn Eltrop und dem Engage-
ment der Mitarbeiter*innen der Oper wurden die Schüler*innen 
ermutigt, ihre eigene Meinung zu bilden und Eindrücke miteinander 
zu teilen. Wir hoffen, dass der Opernbesuch noch lange in ihren 
Köpfen nachhallt und sie Lust bekommen haben, erneut die Oper 
zu besuchen.
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Realschule Tamm

Ein Sprachabenteuer in Brighton: Ein unvergessliches 
Erlebnis für Schüler der Klassen 8 und 9
Vom 26. Februar bis zum 1. März 2024 begaben sich Schüler der 
Klassen 8 und 9 auf eine unvergessliche Sprachreise nach Brighton, 
England. Gemeinsam mit ihren Lehrern starteten sie ihr Abenteuer 
am Flughafen Stuttgart und landeten sicher am Heathrow Airport 
in England. Dort erwartete sie ein komfortabler Reisebus, der sie 
sicher nach Brighton brachte.
Angekommen in der Stadt, wurden sie von der faszinierenden At-
mosphäre sofort eingehüllt. Der Besuch des Brighton i360 und 
des Royal Pavilion bot einen ersten Einblick in die reiche Kultur 
und Geschichte Englands. Am Abend wurden sie herzlich von ihren 
Gastfamilien in Southwick empfangen.

�
� Foto:�Herr�Tripodi

Der zweite Tag begann mit einer Zugfahrt nach Portsmouth. Dort 
erkundeten die Schüler zuerst das National Museum of the Royal 
Navy und bestiegen später den imposanten Spinnaker Tower. Die 
anschließende Freizeit in Portsmouth bot den Schülern die Mög-
lichkeit, die Stadt auf eigene Faust zu erkunden und ihre Englisch-
kenntnisse zu vertiefen.
Der Höhepunkt der Reise war der dritte Tag, an dem die Gruppe 
nach London reiste. Eine aufregende Sightseeing-Tour führte sie 
zu berühmten Wahrzeichen wie der London Bridge, dem Bucking-
ham Palace und Piccadilly. Ein Mittagessen in Camden Town und ein 
Abendessen in Chinatown rundeten den Tag perfekt ab.
Am vierten Tag besuchte die Gruppe das Sea Life Centre, wo sie 
nicht nur exotische Fische und Meerestiere bewunderten, sondern 
auch mehr über den Schutz der Ozeane und die Bedeutung des 
Umweltschutzes erfuhren. Besonders fasziniert waren sie von der 
Haifisch- und Schildkrötenfütterung. Nach dem Besuch erkundeten 
die Schüler auf eigene Faust Brighton. Zum Abschluss traf sich die 
Gruppe am Brighton Pier, um dort gemeinsam Zeit zu verbringen.
Der letzte Tag der Reise wurde für den Souvenirkauf genutzt, be-
vor sie sich auf den Rückweg zum Heathrow Airport machten. Mit 
vielen neuen Erfahrungen, tollen Erlebnissen und einem tieferen 
Verständnis für die englische Kultur kehrte die Gruppe am Abend 
nach Stuttgart zurück.
Diese Sprachreise war für die Schüler der Klassen 8 und 9 ein vol-
ler Erfolg. Sie hatten nicht nur viel Spaß, sondern lernten auch eine 
Menge dazu und wuchsen über sich selbst hinaus. Diese unvergess-
liche Erfahrung wird sie noch lange begleiten und dazu inspirieren, 
die Welt mit offenen Augen zu erkunden.

Das France Mobil zu Gast an der Realschule Tamm
Am Dienstag, den 30.01.2024, konnten wir Zachary Brun, Lektor 
des France Mobil für Baden-Württemberg im Unterricht begrüßen.
Die Initiative France Mobil bringt französische Sprache und Kultur 
in deutsche Schulen. An der Realschule Tamm besuchte Zachary 
Brun Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5 und 6. Mit 
spielerischen Aktivitäten und französischem Charme begeisterte er 
unsere Französischschüler und brachte sie zum Sprechen.

�
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Trotz anfänglicher Verständnisschwierigkeiten schafften es sogar die 
Kleinsten (ohne Französischkenntnisse) sich auf Französisch vor-
zustellen und über ihre Vorlieben zu sprechen. Mit großem Inter-
esse stellten die Schüler:innen am Ende viele Fragen zum Leben in 
Frankreich.
Wir bedanken uns bei Herr Brun und freuen uns auf nächstes Jahr!

Schiller-Volkshochschule

Kurse mit freien Plätzen
Improvisationstheater – Workshop
Warum fällt mir keine gute Antwort ein, wenn mein Chef mich 
zu Unrecht kritisiert? Warum beginne ich hilflos zu stottern, wenn 
mein Traummensch unerwartet vor mir steht? Und warum um alles 
in der Welt kann ich nicht unfallfrei dreimal hintereinander „biddl-
dibiddldibop“ sagen?
Wir lernen Grundzüge des Improtheaters anhand einfacher Übungen, 
aber auch Spielformen, die so auch auf der Bühne gespielt werden.
Geeignet für Anfangende und zur Auffrischung. Ihr werdet erstaunt 
sein, wie viel Spaß es macht, sich der eigenen Kreativität zu öffnen 
und dabei Bühnentechniken des Improvisationstheaters zu lernen.
Kursnummer: 24A222603A
Termin: 13.04.2024 – 14.04.2024 (2x) 10:30 – 16:30 Uhr
Dozenten: Daniela Koppe, Stefan Waibel
Gebühr: 81,- Euro
Ort: Haus der Vereine (Schillerschule), Schillerstraße 3, vhs-Raum, EG

Figuren-Spiele(n)
Zu Beginn entsteht die Figur aus Draht und Bildhauerwachs. Diese 
dient als Modell für die folgenden Zeichnungen und Druckexpe-
rimente. Monotypie, Schablonendruck, Radierung werden kombi-
niert und können mit der Radierpresse oder in kleinem Format mit 
einer Nudelmaschine gedruckt werden. Möglich sind auch einfache 
Siebdrucke oder Arbeiten mit Hilfe einer Gelatineplatte.
Kursnummer: 24A249603
Termin: 19.04.2024, 18:00 – 22:00 Uhr
Kursleiterin: Christine Fluhrer
Gebühr: 45,- Euro
Ort: Atelier Fluhrer, Entenäcker 41
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Knigge-Seminar: Gekonnt auftreten
Von Tischmanieren und gutem Benehmen
Tradition basiert nicht nur auf dem Bewahren, sondern auch auf der 
Weitergabe von Regeln und Gepflogenheiten. Bei diesem Knigge-
Seminar erlernen Sie die Grundsätze des guten Benehmens und 
was es bei einem schönen Essen zu beachten gilt. Der Kursleiter 
ist Hoteldirektor und lizenzierter Knigge-Trainer. Gebühr inkl. 
3-Gang-Menü, Getränke, Knigge-Skript & Knigge-Diplom.
Kursnummer: 24A101203
Termin: 26.04.2024, 18:30 – 21:30 Uhr
Kursleiter: Christian Heller
Gebühr: 118,- Euro
Ort: Hotel Adler, Stuttgarter Straße 2

Aufstieg und Abstieg
Geschichtliche Führung vom Bahnhof auf den Hohenasperg
Die Beziehungen zwischen der ehemaligen Amtsstadt Asperg und 
der heutigen Kreisstadt Ludwigsburg waren nicht immer ohne 
Spannungen – bis zum heutigen Tag. Es kommen geografische, po-
litische, gesellschaftliche und persönliche Aspekte zur Sprache – 
gelegentlich auch mit einem Augenzwinkern. Der Aufstieg beginnt 
am Bahnhof und endet beim Schubartturm. Den Abstieg dürfen Sie 
individuell gestalten.
Kursnummer: 24A18180
Beginn 05.05.2024, 14:30 – 16:00 Uhr
Kursleiter: Peter Schönwiesner
Gebühr: 12,- Euro
Treffpunkt: Asperg, Bahnhof
Anmeldung:
Eine Anmeldung bei der Schiller-Volkshochschule ist erforderlich 
unter Angabe der Kursnummer. Telefonisch unter 07141 144-2666, 
per E-Mail an info@schiller-vhs.de oder im Internet unter www.
schiller-vhs.de




